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Herren Kreisliga

TTC 1953 Lüdersdorf IV : SG Beenhausen 
Sonntag, 04.02.2024, 11:00 Uhr

TTC 1953 Lüdersdorf IV baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TTC 1953 Lüdersdorf IV, als Timo Schröder
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG
Beenhausen sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Timo Schröder, der seine Spiele
allesamt gewann. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Die richtige Taktik hatten Ritter / Rüger beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Beisheim / der Rhein von Beginn an. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Schröder / Patan bei ihrem 3:1 gegen Wolf / Schmidt doch überlegen. Hohmann / Balduf
überzeugten im Match gegen Länger / Serve, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der
Start in die Partie hätte für Timo Schröder besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Michael Beisheim noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dorian Ritter gegen Tobias Länger
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 12:10, 7:11, 11:5 nicht verloren. Dann ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Michael Patan war in der
Partie gegen Stephan Wolf nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Marcel Hohmann im Match gegen Frank der Rhein. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Hohmann seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. In vier Sätzen gewann im Anschluss Sven Rüger gegen Jürgen Serve und
gab dabei nur einen Satz ab. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34
Bällen endete und von Rüger verloren wurde. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Carsten
Balduf beim 11:4, 11:8, 7:11, 11:4 gegen Hubert Schmidt doch überlegen. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des TTC 1953 Lüdersdorf IV und der SG Beenhausen in die Box. Timo
Schröder gewann sein Spiel gegen Tobias Länger überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:4, 11:8, 11:8. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC 1953 Lüdersdorf IV die Halle.

Nach nun 11 Siegen in Folge heißt es für den TTC 1953 Lüdersdorf IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Richelsdorf 1963 II am 10.02.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team der SG Beenhausen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 10.02.2024 gegen den TSV Jahn 1909 Weißenhasel II erneut versuchen, Punkte
zu holen.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf IV

Doppel: Ritter / Rüger 1:0, Schröder / Patan 1:0, Hohmann / Balduf 1:0 
Einzel: T. Schröder 2:0, D. Ritter 1:0, M. Patan 1:0, M. Hohmann 0:1, S. Rüger 1:0, C. Balduf 1:0 

 SG Beenhausen
Doppel: Wolf / Schmidt 0:1, Beisheim / Rhein 0:1, Länger / Serve 0:1 
Einzel: T. Länger 0:2, M. Beisheim 0:1, F. Rhein 1:0, S. Wolf 0:1, H. Schmidt 0:1, J. Serve 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.02.2024 (16:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


